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Berlage zuw Intelligenz - Blatt
Nro . 97. Montag den 4 . December 1826.

Nemmingsheim , Oberamtsgerichts,
bezirks Rottenburg . ( Ediktalladung . ) In
der Gemeinde Nemmingsheim fehlt schon
seit geraumer Zeit das Unterpfandsbuch von
den Jahren 1772 bis 1799 . In Folge
erhaltenen vberamtsgerichtlichen Auftrags
werde » daher sämmtliche Gläubiger , wel¬
che Pfand - Absonderungs » Eigenthums¬
und Vorzugsrechte in den Jahren 1772  bis
1799 auf Realitäten hiesiger Markung er¬
worben und bis jezt noch nicht angemel.
der haben , aufqefordect , solche innerhalb
90 Tagen bei dem Unterzeichneten Unter¬
pfands <Commiffariat anzumelden , im Un¬
terlassungsfall haben sie sich die daraus entste¬
henden Nachthcile selbst zuzuschreiben.

Len 50 . Novbr . Iö2ü>
Der Gemeinderath.

Feldorf,  Oberamts Horb . ( Braunes
und weißes Bier zu haben . ) In dem
Schloß zu Feldorf , in der dort neu an¬
gelegten Bierbrauerei ist weißes und brau-
ues Bier , frei für das Haus geliefert,
zu sehr billigen Preißen zu haben.

Man kann die bestimmte Versicherung
ertheilen , daß weder Malz noch Hopfen
gespart , und immer ein ganz gleiches
und reines  Bier erzeugt wird . Am al»
lerwcnigsten aber kommen berauschende In¬
gredienzen dazu , wie dieß dfters geschc,
hen mag,  was man diesseits daraus schlie¬
ßen kann , weil die hiesige Brauerei auf-
gefvrdcrt worden , schnell berauschende«
Bier zu fertigen , weil man eS sonsten
nicht für gut halte.

Das Im Schloß zu Feldorf erzeugte
Bier ist stark , wolligt und angenehm zu
trinken ; ganz rein und gesund ; auch ist
dis daher jeder Suo gut gcrathen , wenn
gleich ncidige und boshafte Zungen , die
in ihrem übertriebenen Geiz und Wucher,
verwöhnt durch zur Ungebühr getriebene
Schmeicheleien , und im Wahn einer Be-

vorrechtung , cv in hundertfältiger Gestalt
herabzusezen suchen.

Man ist bereit , jeden Liebhaber und
Abnehmer durch Muster an den Fässern
selbst , oder durch Zusendung von Proben
von der Güte und Aechtheit des Biers zu
überzeugen , und bittet daher die Herrn
Bierliedhaber , und Bierschenken , einen
Versuch damit zu machen , der sie gewißnicht reuen wird.

Wachsodorf. (Geldgesuch . ) Ein
vermbglicher und schuldenfreier Bürger
allda , ist geneigt , zu Bezahlung eines er¬
kauften Hauses Kapital von 700 fl. gegen
Zfache Versicherung zu proeeot aufzu»
nehmen . Die Herrn Darleiher werden er¬
suche, dem nnterzeichneten hievon gefällig«Nachricht zu ertheilen.

Den 1. Decbr . 1826.
_Schult heiß Faiß.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Güterverkaus . ) Von

dem Vermögen des Christian Albrccht
Schreiner , sind folgende Gegenstände zum
Verkauf ausgesezt , und können mit dem
Unterzeichneten Käufe abgeschlossen werden.
Eine Behausung nebst einem Gärlle am

kleinen Aemmerle , Anschlag . rjoo.
Aecker:

den Sten Theil an 5 Morgn . Nthn.
im Galgendsch , und ferner ^ Dril . allda

200 fl.
1s Vrtl . im breiten Weg . 100 fl.
die Halst « an Z Vrtl . 18 Rthn . am Weil,

heim er Weg " . . . " 160 fl.
die Hälfte an 5 Vrtl ., 2Z Rthn . im Gal-

genbfch . . . . 150 fl.
Wiesen:

Z Vrtl . 22  Rthn . am linken Oesterbem
KZM

Weinberg:
1L Vrtl. im Hvremrr , . DW.
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1 Virtl . Im Oesterberg . . 75 fl.
Drtl . sammt Borlehen in der Hunds,

kapp . . . , . 200 st.
H von ungefähr 6 Drtl . in" der Mader-

Halde . . . . . I50fl.
1 Drtl . 125 Rthn . auf brr Wanne 60 fl.
dir Hälfte a» Z Drtl . 5 Nthn . im Eßlings,

loh . . . . . i5ofl.
Am 25. Dccbr. 1826.

Güterpfleger Knau ».
Tübingen.  Aus der Verlaffenschaft

der Mezger Velderin werden etwa 20 Imi
rein gehaltener guter rotherUnterländerWein
vom Jahrgang 1Ü22- zu verkaufen versucht.
Liebhaber hiezu wollen bei dem Christian
Melder unter dem Clinikum gegen die Ge»
bühr Proben ablangen lassen oder ihn bei
dem Faß versuchen, und. mit demselbw
einen Kauf abschließen.

Den 2. Decbr. 1SS6.
Pfleger

Schneiderobermeister
Hunzinger.

Tübingen. (Bücher feil. ) Unter,
zeichnete» hat illuminirte A. B . C. Bücher
von 12 kr. bis I fl. 13 kr. in Commission
zu verkaufen.

Minner junior,
Buchbinder beim Wilhelmsstift.

Tübingen.  Zwei Theilnehmer an
Elbens Zeitung werden gesucht. Ausge,
her dieß sagt von wem.

Tübingen. ( Schlittengesuch . ) Wer
hier einen leichten einspännigen »och ziem¬
lich hübschen und in gutem Zustand be¬
findlichen Schlitten , auf welchem zwei
Personen neben einander sizen können, um
billigen Preiß zu verkaufen hat,  möge es
anzeigen dem Ausgeber dieß.

Tübingen. (Logis zu vermiethen. )
Ein Logis, bestehend in einer Eckstube
sammt Küche und Lühnekammer ist ge»
«enüber vom Lbwen zu vermiethen , bei

Gottlieb Nupf , Kübler.
Tübingen. (Honig feil. ) Bei Un,

lerzcichnctem ist wiederum guter diesjähri¬
ger Landhonig zum billigsten Preis zu haben.

Den Ag. Novbr. 1826.
Eonditor I . Lud. Ammermüiler,

der jüngere.

0̂ )
Tübingen.  Der Unterzeichnetezeigt

einem verchrlichen Publikum hiemit erge,
benst an , daß er dir Wirthschaft zum En,
Hel in Pacht genommen habe , er em¬
pfiehlt sich in Wein und vorzüglich gutem
Bier zum gütigen Zuspruch , mit der Ver¬
sicherung, daß er jeden seiner Gaste bil»
lig und Hur Zufriedenheit bedienen werde.

Jvh . Georg Hummel,
Pächter zum Engel.

Tübingen. (Dienstgesuch . ) Es
wünscht eine Weibsperson , die mit allen
häuslichen Geschäften umzugchen weiß,
entweder sogleich oder auf Ltchimeß als
Diciistmagd unterzukomwen, und ist das
Nähere zu erfahren bei der Redaktion die¬
ses Blatts.

Tübi  n g en . ( Neue Schrift .) Bei dem
Unterzeichneten ist so eben erschienen: lie¬
ber das Verlegen der Universitäten in die
Residenzen, und das der Universität von
Tübingen nach Stuttgart insbesondere von
v . A. 56 S . 8>geheftet 15. kr.

H. Laupp.

Wöchentliche Frucht , Fleisch,
Brod - Preiße.

und

I »
Dinkel
Haber
Kernen 1
Haber 1
Roggen 1
Erbsen 1
Li. ' en 1
Wicken 1
Bohnen 1
Gersten 1

Tübingen,
am 1. Decruider E6.

I Schfl. öfl. 6kr. Zst. 55kr. 4fl. 50kr.
1 — 2fl.24kr. 2fl.Z0kr. 2fl. 42kr.
1 Sri . . . . . . —fi . —kr.

fl. l9kr.
—fl. —kr.

Ist. - kr.
Ifl . 4kr.

—fl. 36kr.
—fl. 48kr.
—fl. 40kr.

Fleisch -. Preiße.
1 Pfund 6kr.Ochsenflcisch

Rindfleisch . . . . . 1 — 5rr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 5kr.
Schweinefleischmit Speck 1 — 7ky.

- - ohne - 1 - 6kv.
Kalbfleisch . 1 — 5kr.

Trod - Taxe.
Kernenbrod . . . . . 8 — 18kr.
Ruckenbrod . 8 — 16kr.
1 Kreuzerweck schwer . . sLoth.L̂ Qtl.
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